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Jubiläumshochzeiten
Sollten Sie in absehbarer Zeit eine Silber-, Gold- oder Diamanthochzeit feiern 
und Sie möchten, dass wir als Kirchengemeinde einen Gottesdienst dazu 
gestalten, würden wir uns sehr über eine Nachricht von Ihnen freuen.
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"Wir gehören zu denen, die das Leben gewinnen ."
(Hebräerbrief 10, 39; Bekenntnis der Hoffnung) 

Liebe Leserin, lieber Leser,
wann haben Sie das letzte Mal „gewon-
nen“? Beim Gesellschafts-Spiel mit der 
Familie, mit Freunden, Verwandten und Be- 
kannten? Haben Sie sich auf einen, ihren 
Fähigkeiten entsprechenden, z .B . sportli-
chen Wettkampf eingelassen, sich beteiligt 
an einem Preisausschreiben, zahlten sie 
einen Betrag dazu ein, spielten Sie mit als 
Teilnehmer bei einer Lotterie? Und was 
war der zu erwartende und tatsächliche 
Gewinn? Ging es um Spaß und Bestäti-
gung, einen guten Zweck, ein Gemein-
schaftserlebnis, Anerkennung, eine be-
sondere Prämie, winkte ein Pokal, eine 
hohe Gewinnsumme?
„Wenn ich einmal reich wär  ́. . . diesen sehn-
suchtsvollen Ausruf kennen Sie bestimmt?! 
Wäre das eine Quizzfrage, haben Sie 
gewonnen mit der Antwort: „Anfang eines 
Liedes aus dem Musical „Anatevka“ . Der 
Milchmann aus dem kleinen jüdischen 
Dorf singt das Lied und tanzt den Traum 
vom großen Gewinn, vom Reichtum, und 
was er alles damit machen könnte, wel-
ches Ansehen und  wieviel Freiheiten ihm 
dadurch möglich würden . „Ich brauchte 
nicht zu arbeiten“ …, sagt er zum Beispiel, 
„wäre ich ein reicher Mann!“  Und wenn wir 
einmal gewinnen würden und dadurch 
reich wären? Ich bin sicher, jedem von uns 
fallen persönliche und dringende Men-
schen und Welt bewegende Probleme ein 
und Not wendende Maßnahmen und 

Projekte, die es bräuchte, sie mit einem 
größeren Geld- Vermögen, gedacht als 
Summe von Millionen und gar Milliarden 
anzugehen, ihnen zu begegnen und einer 
Lösung zuzuführen . Ja, da könnte man 
etwas machen … wenn man einmal reich 
wäre, wenn der große Gewinn käme … 
etc . Alles Wunschträume, deren Erfüllung 
geknüpft ist an die große „Wenn … dann 
… würde …  könnte …“ -Machbarkeit?!
Wie steht es um uns im Hier und Jetzt, 
wenn wir nicht die defizitäre Brille aufset-
zen und auf all das blicken, was uns fehlt, 
mangelt, verloren gegangen ist? Aus Glau-
ben können wir sagen: die Zusage, dass 
Gott uns liebt, das ist und bleibt unser 
größter Gewinn, ist Zuspruch, Geschenk, 
Gabe, die unserem Leben seine kostbare 
Qualität und Sinn gibt . Bewahrung der 
Schöpfung, Frieden, Gerechtigkeit ereig-
nen sich, wo wir uns mit unserem von Gott 
geschenktem Leben dafür einsetzen, ein-
ander zum Segen zu werden . Das liebe-
volle Sehen auf uns und andere läßt uns 
entdecken, welche Fähigkeiten Gott zur 
Verfügung stellt, die uns selbst und andere 
glücklich machen, bereichern und Leben 
gelingen lassen nach seinem Willen . 
Gott schenke uns, dass wir uns überra-
schen lassen, wie viel Zuversicht und Mut 
wir für uns erhalten im Vertrauen auf seine 
Liebe und heilvolle Begleitung . 

Ihre Pfarrerin Renate Fischer-Bausch
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LYDIA   NEWS
aktuelle Nachrichten        

Stadtradeln mit Lydia
Zehn Radfahrerinnen und
Radfahrer haben beim Stadt-
radeln Herzogenrath 2023 mitgemacht . 
Drei Wochen lang haben sie die Kilometer 
gezählt, die sie mit dem Rad unterwegs 
waren . Das ein oder andere Mal wurde 
dafür das Auto stehen gelassen . Das 
Team Lydia hat insgesamt 1 .861 km erra-
delt und belegt damit in der Teamwertung 
den 9 . Platz von 24 . gemeldeten Teams 
in der Kommune Herzogenrath . Vielleicht 
machen Sie das nächste Mal mit?

Gemeindeversammlung zur 
Presbyteriumswahl 2024
Am Sonntag, den 18 . Februar 2024 steht 
die nächste Presbyteriumswahl in unse-
rer Gemeinde an . Die wahlberechtigten 
Gemeindeglieder wählen das neue 
Leitungsgremium der Lydia-Gemeinde 
Herzogenrath . Alle Kandidatinnen und 
Kandidaten stellen sich im Anschluss an 
den Gottesdienst am Samstag, den 23 . 
September 2023 in der Markuskirche auf 
der angesetzten Gemeindeversammlung 
vor . Auf dieser Gemeindeversammlung 
können auch noch weitere Kandidaten 

benannt werden . Wir suchen noch für 
alle drei Bezirke Menschen, die für vier 
Jahre die Lydia-Gemeinde leiten und 
gestalten wollen . Wir freuen uns auf 
jeden Vor-schlag . Überlegen Sie doch 
einmal, ob Sie zur Wahl aufgestellt wer-
den wollen .
Gemeindefest
In diesem Jahr findet kein Gemeindefest 
statt, da es zu Terminüberschneidungen 
gekommen ist . Wir feiern das nächste 
Gemeindefest in Merkstein und planen 
für 2024 . Ein Termin steht noch nicht fest .

7 Ich-Bin-Worte-Jesu aus dem 
Johannesevangelium
Sieben Predigerinnen 
und Prediger haben in 
diesem Jahr die 7-Ich-
Bin-Worte-Jesu aus-
gelegt . Daraus ist ein 
Buch entstanden, 
dass Interessierte in 
jeder Buchhandlung 
oder für 10,00 € im 
G e m e i n d e b ü r o 
erhalten können . 

Ein denkwürdiges Jubiläum – 30 
Jahre Evangelische Flüchtlingshilfe
In diesem Jahr besteht die Ev . Flücht-
lingsberatungsstelle im Lukas-Gemein-
dezentrum seit 30 Jahren . In den letzten 
sieben Jahren kamen weitere Haupt-
amtliche, ein zweites Beratungsbüro in 
Merkstein und vor allem viele Ehrenamt-
liche dazu . Mit einem Festgottesdienst 

◄
Lydia- 
Gemeinde

►
YouTube

haben wir an Pfingsten das Bestehen in 
den Mittelpunkt gerückt . Die Anfänge 
sind bereits in den 1980er Jahren gelegt 
worden, als einzelne Herzogenrather 
BürgerInnen sich zum „Ökumenischen 
Arbeitskreis gegen Fremdenfeindlichkeit“ 
zusammengeschlossen haben, um Asyl-
bewerber im Ort vor Übergriffen zu schüt-
zen . Die sich daraus entwickelnde Beglei-
tung und Beratung für Alltagsfragen und 
Behördengänge hat durch die 1993 ein-
gerichtete professionelle Beratung eine 
vielseitige Unterstützung sowohl für die 
Geflüchteten als auch für die ehrenamtli-
chen Helfer und Helferinnen erhalten . 
„Pfingsten bedeutet: Gottes Volk kennt 
keine Fremden . Vielfalt ist eine Gabe 
Gottes . Gottes Vielfalt verbindet .“ (Fank 
Ungerathen) . Als Pfingstwunder wird in 
der Apostelgeschichte beschrieben, wie 
Menschen verschiedener Kulturen und 
Sprachen Verständigung untereinander 
erleben – ein passender Tag also, um 
das „Miteinander über alle Grenzen hin-
weg“ in einem Gottesdienst mit über 200 
Menschen zu feiern . Die Leiterin der 
Beratungsstelle, Raquel Barros, sprach 
mit bewegenden Worten vom Wert des in 
der Bibel geforderten Flüchtlingsschutzes 
„Flüchtlinge sind keine passive Verwal-
tungsmasse, sondern lebendige Men-
schen wie wir  . . . der Einsatz für Flüchtlinge 
ist auch politisch und geht nur mit Herz .“ 
Das Pfingstwunder wurde in acht 
Sprachen gelesen, iranische Gemein-
deglieder sprachen Dankgebete, nach 
dem Flüchtlingsschutz in der hebräischen 
Bibel las ein Imam vom Flüchtlingsschutz 
im Koran, ein Opernsänger hatte ein 
Friedenswort Jesu in 12 Sprachen kom-
poniert . Ukrainische Musikbeiträge zwei-
er junger Mädchen und unserer ukraini-
schen Mitarbeiterin Anastasiya rührten 
viele zu Tränen . 

„Schöner kann man das Wort Pfingsten 
nicht sprechen .“ Superintendent Bruck-
hoff sprach diese berührende Vielfalt in 
seiner lebendigen Pfingstpredigt als 
aktuelle bewegende Pfingsterfahrung an . 
Sein Dank galt allen, die in drei Jahr-
zehnten Geflüchteten in ihrer neuen 
Zuflucht begleitet haben .  
Der Wunsch nach Frieden war das zweite 
Thema . So gab es als Dankeschön der 
Flüchtlingsberatungsstelle für alle Samen- 
tütchen, um symbolisch Frieden zu säen .   
Im Anschluss gab es Grußworte, die an 
die Anfänge der Flüchtlingshilfe mit vie-
len heute immer noch ehrenamtlich 
Aktiven erinnerten . Die erste Flüchtlings-
beraterin, Heike Kessler-Wiertz, heute 
Vorständin des Diakonischen Werkes im 
Kirchenkreis Aachen, berichtete im 
Rückblick von manchen Höhepunkten 
der segensreichen Zusammenarbeit von 
Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen, die 
mit Pfarrerin Bettina Donath-Kress und 
dem damaligen Superintendenten Pfr . 
Bath begann . Die sich gut entwickelnde 
Zusammenarbeit mit der Kommune und 
ihrem Sozialamt, dem Rat der Stadt und 
den übrigen Herzogenrather Initiativen 
für den Flüchtlingsschutz wurde hervor-
gehoben . Herzliche Dankesworte und 
große Anerkennung gab es von Bürger-
meister Dr . Benjamin Fadavian für die 
Flüchtlingshilfe . Die Einladung zum 
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Kirche für Kleine und Große

Familienausflug 
zum Natur-Camping Hammerbrücke 
(Lontzen Belgien) am 9 . Sept . 2023

Wir machen Stockbrot am Lagerfeuer, 
entdecken was im Bach schwimmt, besu-
chen die beiden Esel und haben viel Zeit 
zum Spielen . Die Anreise erfolgt mit 
privaten PKW . Kosten entstehen keine, 
diese übernimmt der Förderverein für 
Kinder- und Jugendarbeit der Lydia-
Gemeinde . 

Bitte meldet euch bis zum Freitag, 
01 .09 .2023 per Email bei mir an: 
Dorothea .Schui@web .de

► Samstag 09 . Sept . 2023 
Familienausflug zum  
Naturcamping Hammersbrücke

► Samstag 21 . Okt . 2023  
Hiob gibt nicht auf

► Samstag 11 . Nov . 2023 
Elia geht seinen Weg

► Samstag 09 . Dez . 2023 
Die Hirten suchen Jesus

Jeden Monat gibt es an einem Sams-
tagnachmittag die Kirche für Kleine und 
Große im Lukas-Gemeindezentrum von 
15 bis 17 Uhr . Eingeladen sind sowohl 
Grundschulkinder, als auch Kleinkinder 
mit ihren Familien . Für 2023 haben wir 
elementare biblische Geschichten aus 
dem Alten Testament ausgesucht, dazu 
im Januar die Jahreslosung und im 
Dezember die Weihnachtsgeschichte .
Der Gottesdienstteil dauert etwa zwanzig 
Minuten, danach spielen wir im Foyer 
miteinander, basteln und kommen bei 
einer gemütlichen Kaffeerunde ins 
Gespräch . Getränke stehen bereit, jede 
Familie bringt eine Kleinigkeit mit 
(Kuchen, Obst oder Rohkost) . Das Mit-
gebrachte teilen wir miteinander und 
schließen mit Lied und Segen .

Wir freuen uns auf euch, euer 
Kinderkirchenteam

                 Britta, Wiebke und Doro

Ökum. Montags-Friedensgebet in Kohlscheid
Herzliche Einladung zu einem Ökumenischen Gottesdienst  

für den Frieden in der Welt

Beten Sie mit!
jeden 1 . Montag / Monat um 19:00 Uhr:
▪ Montag, 4 . September,  

Neuapostolische Kirche, Mühlenstraße
▪ Montag, 2 . Oktober,  

St . Barbara, Pannesheide
▪ Montag, 6 . November, 

Ev . Lukas-Zentrum, 
Lutherstraße 10

oder abends beim Glockenläuten  
um 19:30 Uhr oder Freitag um 12:00 Uhr, 
15 Minuten Gebet für den Frieden,  
St . Katharina Kohlscheid Markt

Gib der Welt Deinen Frieden
O HERR, mache mich zum  
Werkzeug deines Friedens, 
dass ich Liebe übe,  
wo man sich hasst,
dass ich verzeihe,  
wo man sich beleidigt,
dass ich verbinde,  
wo Streit ist, 
dass ich Hoffnung erwecke,  
wo Verzweiflung quält, 
dass ich ein Licht anzünde,  
wo die Finsternis regiert, 
dass ich Freude bringe,  
wo der Kummer wohnt .

Nach einem Gebet von Franz von Assisi

Mitmachen beim Friedensmosaik und die 
Vorstellung des frisch gedruckten 
Jubliäums-Kochbuches der Internationa-
len Frauenkochgruppe sowie eine von 
einer ukrainischen Bäckerin gebackene 
30  Jahre-Jubiläumstorte rundeten die 
Grußworte ab . 
Der anschließende Sektempfang leitete 
in ein gemeinsames Essen mit mitge-
brachten Köstlichkeiten aus sieben Län-
dern und Gegrilltem über . Nun war Raum 
für Gespräche, Wiedersehen, Erzäh-
lungen . Für die Kinder hatte der Arbeits-
kreis Flüchtlingshilfe einige Aktivitäten 
vorbereitet . 
Zur Erinnerung an das, was uns allen 
wichtig ist und was uns Motivation für das 
lebendige Miteinander und die gegensei-
tige Unterstützung ist, haben alle Gäste 
unter künstlerischer Anleitung gemein-
schaftlich 12 Mosaike erstellt, die über 

dem Eingang zum Gottesdienstraum des 
Lukas-Gemeindezentrums zu bewun-
dern sein werden – jedes in einer ande-
ren Sprache, aber alle in einem Wort: 
Friede . 

Renate Puder und Frank Ungerathen



Die Wege der Trauer sind oft die schwer-
sten Wege, die ein Mensch gehen muss. 
Nach dem Verlust eines geliebten Men-
schen ist es für Trauernde oft nicht ein-
fach, wieder in den Alltag zurück zu finden. 
Das Trauer-Café ist ein offenes, unver-
bindliches Angebot. Hier können Sie 
Kontakt zu Menschen in ähnlicher Situa-
tion bekommen. Gemeinsame Gespräche, 
auch gemeinsames Weinen und oft 

Lachen entlasten und geben wieder neuen 
Mut in der schweren Lebensphase der 
Trauer und des Umbruchs.

Termin: 1. Mi / Monat 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Katharinahaus, Markt 5, Kohlscheid
Leitung:  Hildegard Etzbach, 
 Dipl. Sozialpädagogin / Trauerbegleiterin

Telefon: (0 24 07) 9 51 78 26
E-Mail: h.etzbach@web.de

Ökumenische Einladung: 

Offenes Trauer-Café 
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Ökumenische Gespräche  
über Bibel, Leben und Glauben

Christlicher Glaube – wie können 
wir in Worte fassen, was uns für 
unser Leben ein Kompass ist, 
was uns trägt und hält? 
Wir tauschen uns aus, teilen Er- 
fahrungen und Einsichten, Fra-
gen und Zweifel miteinander . Wir 
erleben unsere Verschiedenheit 
als Bereicherung und ein großes 
Glück dabei, wie reich wir in un-
serem Miteinander sind . Herzlich 
willkommen in einem offen Kreis!
Thema Kohlscheid: 
Wir lesen zur Zeit Abschnitte aus 
dem Buch von Anselm Grün
Die Kunst, das rechte Maß  
zu finden!

Ev . Lukas-Gemeindezentrum,  
Lutherstr . 10, Kohlscheid 
1 . und 3 . Dienstagabend/Monat  
um 20:00 Uhr 
5 . + 26 . September, 
17 . Oktober, 7 . + 21 . November,
5 . Dezember
Pfarrer Frank Ungerathen

Ev . Martin-Luther-Kirche,  
Merkstein
Fortlaufende Bibelarbeit
mit E . Lay und 
R . Fischer-Bausch 
5 . + 19 . September,
17 . Oktober, 14 . + 28 . November, 
12 . Dezember
Pfarrerin Renate Fischer-Bausch

Meditation im Alltag 
Einführung in die Christliche Meditation 

„Es ist nie zu spät mit dem Leben anzufangen . Ich muss nicht alles Mögliche nachholen . 
Aber wenn ich jetzt wirklich lebe, dann löst sich das Ungelebte auf . Es wird in Leben 
verwandelt“ (Anselm Grün) .
Wir möchten Sie einladen, den spirituellen Weg der Christlichen Meditation mit uns 
gemeinsam zu gehen und laden Sie herzlich zu unseren Meditationsangeboten ein . 

Termine:  7 . September, 12 . + 26 . Oktober, 9 . + 23 . November
Ort: Ev . Lukas-Gemeindezentrum, Lutherstr . 10, Kohlscheid
Leitung:  Pfarrer Frank Ungerathen, Geistlicher Begleiter,  

Meditations- und Kontemplationslehrer 
Elemente:  Schweigen (20 Minuten), Körperübung,  

Körpergebet, spiritueller Impuls, Austausch
Thema: Gott in der Stille erfahren 
Leitung, Infos: Pfarrer Frank Ungerathen,  

Tel . 02407 18474
Anmeldung: Interessierte sind, auch ohne 

Voraussetzung, herzlich willkommen .  
Bitte melden Sie sich vorher an . 

Nachruf
„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln .“   Psalm 23,1

Ernst Lieske
*28 .9 .1944    † 4 .6 .2023

Am 10 . Juli 2023 haben wir unseren langjährigen Presbyter Ernst Lieske im 
hohen Alter von 78 Jahren im Gottesdienst im Lukas-Gemeindezentrum  

verabschiedet und auf dem Friedhof Bank dem Frieden Gottes anbefohlen und 
beigesetzt . Wir wissen ihn in seiner bleibenden Existenz bei Gott in  

seinem Frieden aufgehoben . 
Ernst Lieske kommt aus einer Kohlscheider Eisenbahnerfamilie . Aus seiner 

Berufszeit kennen ihn viele noch als stellvertretenden Leiter der Kohlscheider 
Zweigstelle der Aachener Sparkasse . Ebenso erinnern wir uns an seine 
Heimat- und Naturverbundenheit und bei ihm, dem „Vereinsmenschen“,  

an seine Mitarbeit in vielen Kohlscheider Vereinen . Für den Heimatverein  
organisierte er regelmäßig die beliebten Wanderungen und Ausflüge . 

Als Kirchengemeinde verdanken wir ihm, dass er als Presbyter über viele Jahre 
das Amt des Finanzkirchmeisters ausgefüllt hat . Und auch im Betreuungsverein 

der Diakonie engagierte er sich über Jahrzehnte und begleitete und betreute 
darin viele Menschen, manche über Jahrzehnte . So ist uns Ernst Lieske in 

lebendiger Erinnerung . Wir danken Gott für sein Wirken in unserer Gemeinde 
und im Stadtteil, ein großes Dankeschön für seine Zeit, seine Kraft und Gaben, 

für seine Person . Unsere Gedanken und Gebete sind auch bei seiner  
Frau Brigitte, dass ihr Gottes Trost spürbar nahe bleibt . 

Im Namen des Presbyteriums der Evangelischen Lydia-Gemeinde
Pfarrer Frank Ungerathen
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CHOR  Merkstein






Martin-Luther-

 . . . das 1 . Halbjahr beendet
zunächst mit einem wunderschönen Aus-
flug in die Eifel, historische kleine Orte 
und Sehenswürdigkeiten erkundet unter 
sachkundiger Begleitung von Peter Din-
ninghoff . Zwei Tage später als zusätzliche 
Belohnung einen gemütlichen Abend mit 
Künstlern aus den eigenen Reihen, sei es 
mit Gesang oder Musiinstrument, natür-
lich war für das leibliche Wohl ebenso 
gesorgt . Wir hatten viel Spaß!

„Sing mit mir, … sing ein Lied dem 
neuen Tag“, … 
… so haben wir uns vor unserer kleinen 
Sommerpause mit einem Evergreen im 
Ragtime-Rhythmus eingestimmt auf die 
neuen Gottesdienste und Veranstaltungen .
Bitte achten Sie auch auf die aktuellen 
Anzeigen, Schaukastenaushänge und Auf-
steller, mit denen wir auf die Anlässe 
hinweisen, die wir geplant haben, musi-
kalisch mitzugestalten: 

27 . August, Sonntag 10:00 Uhr
Martin-Luther-Kirche Gottesdienst zur 
Begrüßung der neuen Konfirmanden-
jahrganges (alle Bezirke) mit anschl . 
Zusammensein bei Würstchen mit 
Brötchen bis ca . 13:00 .
Danach nimmt der Martin-Luther-Chor 
teil am Festumzug der Vereine zur  
„900-Jahr-Feier Merkstein“ Ausklang 
beim Weinfest (August-Schmidt-Platz)
9 . September, Samstag ab 13:30 Uhr    
auf dem Markt der Möglichkeiten 
10 . September, Sonntag 9:30 Uhr  
Martin-Luther-Kirche Abendmahlgottes-
dienst an einem großen Tisch
26 . November, Sonntag 10:00 Uhr 
Martin-Luther-Kirche Ewigkeitssonntag

Jeden Donnerstag von 18:30 - 20:00 Uhr
finden unsere Chorproben im Gemeinde-
zentrum, Geilenkirchener Str . 397 statt .
Bitte wenden Sie sich vertrauensvoll an 
unsere Chorsprecherin Frau Heidi Klemm, 
Tel .: 0 24 06 30 38 755, wenn Sie selbst 
mitsingen möchten oder eine Feier mit 
Chor planen  . 

Chormitglied  
Renate Fischer-Bausch

Nach den Sommerferien geht’s weiter .
27 .8 . 11 Uhr Messgest . St .Josef Straß 

16 Uhr St .Gertrud Herz .-Mitte 
Regionaler Sänger*innen Tag

10 .9 . Wuppertal Chorbegleitung 
Gottesdienst

26 .11 . 11 Uhr Ewigkeitssonntag Lukas 
Gemeindezentrum

17 .12 . 11 Uhr Lukas Gemeindezentrum 
Vorweihnachtliche Lieder im  
Gottesdienst

24 .12 . 18 Uhr Markuskirche Vesper  
Heiligabend, eine Schola des  
Regenbogenchores
*Regenbogenchor* Angelika Schoenen

Jubiläumskonfirmation 2024 
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Fest

Wir laden Sie, liebe Jubilarin, lieber Jubilar auf diesem Wege ganz herzlich 
ein zum Festgottesdienst anlässlich Ihrer Gold, Diamant … Konfirmation

1969 * 1970 * 1971 * 1972 * 1973 * 1974
Erinnern Sie sich noch an das Jahr, in dem 
Sie Ihre Konfirmation gefeiert haben?
Das war „damals“, im Alter von 14 Jahren, 
als Sie zusammen mit vielen anderen 
Mädchen und Jungen gefühlt zwei Jahre 
Katechumenen- und Konfirmanden-
unterricht und vielleicht auch eine 
Wochenendfreizeit (in Arsbeck?) erlebt 
hatten und bereit waren, sich konfirmie-
ren zu lassen . Nach Corona bedingter 
Unterbrechung in unserem Turnus, alle 
zwei Jahre zu feiern, wollen wir im Bezirk 
Merkstein im September 2024 die 
Tradtion, sich nach 50 Jahren („Gold“) 
und mehr Jahren feierlich an die 
Konfirmation erinnern zu lassen, neu 
wiederbeleben mit dem Fest der 
Jubiläumskonfirmation .

Kaffeenachmittag: 
14 . September 2024 
15:00 bis 17:00 Uhr im 
Gemeindezentrum Martin-Luther-Kirche, 
Geilenkirchener Str . 397, Merkstein
Wiederbegegnung bei Kaffee und 
Kuchen barrierefrei zugänglich 

Festgottesdienst: 
15 . September 2024
10:00 Uhr Martin-Luther-Kirche
Geilenkirchener Str . 397, Merkstein

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und 
Ihr Kommen - sehr gern auch mit Ihrer 
Familie / Gästen .
Bitte Weitersagen .
Erfahrungsgemäß erreicht unsere Ein-
ladung nur Mitglieder aus der Gemeinde . 

Weggezogene und Frauen oder Männer 
mit geändertem Nachnahmen erreichen 
wir nur sehr schwer, darum sind wir auf 
Ihre Mithilfe angewiesen . Vielen Dank 
für alle Vorbereitungen, Mitwirkung und 
Weitersagen . 

mit herzlichen Segenswünschen
Pfarrerin Renate Fischer-Bausch und die  

weiteren Mitglieder des Pressbyteriums

►	Bitte	um	Selbstanmeldung	im		
►	Gemeindebüro	Tel.	0	24	06	3458	
 oder bei 
►	Pfarrerin	Frau	Fischer-Bausch		
 Tel . 0 24 06 61275
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Im Rahmen von Kultur & Spiritualität in Herzogenrath lädt die Lydia-Gemeinde 
Herzogenrath in Kooperation mit dem evangelischen Erwachsenenbildungswerk 
Aachen (eeb) und dem Katechetischen Institut (KI) des Bistums Aachen den 
Schriftsteller Simon Strauß zu einer Lesung aus seiner Novelle "Zu Zweit" ein .

Matinée-
Lesung

Sonntag 
19 . November 2023

12:00 Uhr 
Markuskirche

Geilenkirchener Str . 41
Herzogenrath

Der Eintritt ist frei . 

Schriftsteller  
Simon Strauß

Kultur und Spiritualität 
in Herzogenrath

Kultur und Spiritualität 
in Herzogenrath

Kultur und Spiritualität 
in Herzogenrath

ORGEL
&  PSALM

Ute Kraum Orgel
wird mit Jana Ortmanns und  
Pia Jürgen Querflöten

die Konzertreihe Orgel & Psalm im  
September fortsetzen

Heinz Dickmeis Orgel
Munki Jeong Gesang

präsentieren die Konzertreihe  
Orgel & Psalm im Oktober

Sonntag, 17. Sept.
um 17:00 Uhr

Ev. Markuskirche

Sonntag, 15. Okt.
um 16:00 Uhr

Ev. Markuskirche

Markuskirche

Jahre



PROGRAMMPROGRAMM

15Evangelisch in Herzogenrath14

HINWEISE

Evangelisch in Herzogenrath

Gymnastikkreis
unter fachlicher Anleitung wöchentlich

Konfirmanden-
unterricht wöchentlich

Gottesdienst im 
Seniorenheim 
„Am Bockreiter“

Do .: 9:30

Di .: 
16:30 - 18:00

Mi .: 15:30 jeden 3 . Mittwoch 
im Monat

Mütterkreis Ü 60
Lesungen, Gespräche, 
Gedächtnistraining

13 . + 27 .9 ., 25 .10 ., 
8 .11 . + 22 .11 ., 6 .12 .

Mi .: 14:30 
14-tägig

Fr . Bergstein
 0 24 06 73 04

Fr . Barz
 0 24 06 28 57

Gemeindebüro 

Gemeindebüro

DatumTag + Uhrzeit Ansprechpartner

Gemeindehaus an der Markuskirche 
Saarstr . 3, Herzogenrath

Ferien vom 2.10.- 14.10.23 
Alle Gruppen und Kreise pausieren und das 
Gemeindezentrum ist geschlossen!

Suche Biete
Gemeindebrief Austräger gesucht!

Wir brauchen Ihre Hilfe 4x im Jahr.

Herzogenrath: 
Bahnhofstraße, Burgstraße, Kleikstraße, Ladestraße  46 Haushalte

Merkstein: 
August-Schmidt-Platz, In der Gracht, Kirchrather Straße  75 Haushalte

Plitschard, Plitscharder Straße  64 Haushalte 

Kohlscheid: 
Dürerstraße, Holbeinstraße, Kollwitzstraße, Nordstraße,  

Raffaelstraße, Rembrandtstraße, Rubensstraße  79 Haushalte

Eichenweg, Friedenshof, Gladiolenweg, An der Leer, Lindenstraße, 

Nobelstraße, Robert-Koch-Straße, Tannenweg  22 Haushalte 

Am Kiefekey, Auf´m Schif, Bachstraße, Bussardstraße, Grachtstraße, 

Habichtstraße, Sperberweg  55 Haushalte

Wenn Sie sich vorstellen können, einen Austrägerbezirk zu übernehmen, 

wenden Sie sich gerne an das Gemeindebüro . 

Kontakt:  
Mail lydia-gemeinde .herzogenrath@ekir .de oder 0 24 06 34 58 

Liebe Gemeindemitglieder, 
Die Kleiderstube ist für alle Bürgerinnen und Bürger da, insbesondere für sozial 
schwache Menschen, Flüchtlinge und alle, die auf Nachhaltigkeit bedacht sind .
Wir bieten eine große Auswahl an gespendeter Kleidung, Schuhe, Wäsche, 
Gardinen, Handtücher, usw . an .

Vielen Dank

Gemeindezentrum (im Untergeschoss)
Geilenkirchener Str . 397, Merkstein
Während der Ferien und an Feiertagen ist geschlossen . 
Öffnungszeiten und Kontakt siehe Seite 30 - Rat und Hilfe in der Region

Impressum          www .evangelisch-in-herzogenrath .de
“Evangelisch in Herzogenrath” ist der 
Gemeindebrief der evangelischen Lydia-
Gemeinde Herzogenrath mit den Bezirken 
Herzogenrath, Merkstein und Kohlscheid, 
herausgegeben vom Bevollmächtigtenaus-
schuss (BVA) .  
Redaktionelle Bearbeitung eingereichter 
Artikel behalten wir uns vor. Es besteht 
kein Anspruch auf Veröffentlichung. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
grundsätzlich die Meinung der Verfasserin / 
des Verfassers wieder . Mitarbeit bei Redaktion 

und Verteilung des Gemeindemagazins ist 
erwünscht, ebenso Anregungen, Leserbriefe 
und Kritik . 
Sollte Ihnen kein Gemeindebrief zugestellt 
worden sein, wenden Sie sich bitte an das 
jeweilige Gemeindebüro.
Layout und Druck:
Werbestudio Rang, Herzogenrath
Fotos unterliegen dem Urheberrecht des 
privaten Fotografen, oder  
www .gemeindebrief .evangelisch .de

Kleidersammlung für Bethel 23 .10 . bis 28 .10 .2023

Abgabestellen:
• Gemeindezentrum Merkstein, 

Geilenkirchener Str . 397  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  9:00 bis 12:00 Uhr 
 abzustellen an/unter der Treppe des Gemeindezentrums

• Gemeindehaus Markuskirche, Saarstr . 3  .   .   .   .   .   .   .  9:00 bis 16:00 Uhr
• Lukas-Gemeindezentrum, Lutherstr . 10   .  .  .  .  .  .  9:00 bis 16:00 Uhr

Weitere Informationen zu Bethel finden Sie unter: www .bethel .de
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Ökumenische Schulgottesdienste
Do  8:10 Uhr Martin-Luther-Kirche
Fr    8:10 Uhr GS Hauptstraße / St . Willbrord

11 ., 25 . 16 ., 30 . 13 ., 27 . 11 .

4 .

16 .

9 .

21 .

6 .

25 .

4 .

16 .

5 ., 19 . 17 . 14 ., 28 . 12 .

13 ., 27 . 25 . 8 . 20 .

13 ., 27 . 25 . 8 . 20 .

Montagsfrühstück
Mo  9:30 Uhr - 11:30 Uhr

 September Oktober November Dezember

Martin-Luther-Kirche 
Geilenkirchener Straße 397, Merkstein

Ferien vom 2.10.- 14.10.23 
Das Gemeindezentrum ist während der Ferien 
eingeschränkt geöffnet

Martin-Luther-Chor
Do  18:30 Uhr - 20:00 Uhr

Frauenhilfe
Mi  14:30 Uhr - 16:30 Uhr

Kreis interessierter Frauen
Mi  9:00 Uhr

Kirchlicher Unterricht
Di  16:30 Uhr - 18:00 Uhr

Handarbeitskreis
Di  15:30 Uhr - 17:30 Uhr

Bibelkreis 
Di  19:30 Uhr

Kleiderstube Di + Do
9:30 - 11:30 Uhr u . 14:00 - 16:30 Uhr

Feierabend Anders
Mi  19:00 Uhr - 20:30 Uhr

Quatschen, Singen, Bewegen im Sitzen
Mo  17:00 Uhr - 18:00 Uhr

DatumTag + Uhrzeit Ansprechpartner

Kindergruppe 
Lukinauten   wöchentlichDo.:

15:15 - 16:30 
Frau Schui
 0 24 07 24 31

Regenbogenchor Mo.: 20:00 wöchentlich Fr. Leersch-Krüger 
 0 24 07 91 71 99

Ukraine-Café Di.:
16:00 - 18:00 14-tägig Fr. Olga Meier 

 0 15 14 666 04 52

Jugendgruppe
Spiel und Spaß wöchentlichDi.: 18:00 Fr. Schui 

 0 24 07 24 31

Kaffeeklatsch 2 . Mittwoch im 
MonatMi .: 14:30 Fr . Ernst 

 0 24 07 1 72 47

Seidenmalgruppe wöchentlichMo .: 9:30 Fr . Groß 
 0 24 07 1 86 56

Arbeitskreis 
Flüchtlingshilfe

2. Mittwoch im 
MonatMi.: 19:00 Pfarrer Ungerathen

 0 24 07 63 04

Café International für 
Einheimische & Flüchtlinge 

3. Mittwoch im 
Monat

Mi.: 
16:00 - 18:00

Michaela Lee
 02406 9 30 67

Konfirmanden-
unterricht

Di.: 
16:30 - 18:00 wöchentlich Pfarrer Ungerathen

 02407 18 474

Kirche für
Kleine und Große

2. Samstag im 
Monat

Sa.:
15:00 - 17:00

Fr. Schui
 0 24 07 24 31

Bibelkreis für  
Iranische Gemeindeglieder 14-tägig Do.:

17:30 - 19:00
Pfarrer Ungerathen
 02407 18 474

Lukas-Gemeindezentrum 
Lutherstraße 10, Kohlscheid
Ferien vom 2.10.- 14.10.23 Gruppen und Kreise pausieren

Meditation im Alltag
für Anfänger u . Geübte

2 . + 4 . Donnertag  
im Monat

Do .: 
20:00 - 21:45

Pfarrer Ungerathen
 02407 18 474

Kreatvier Oldietreff
ab 60 Jahren

3. Donnerstag  
im Monat

Do.:
16:00 - 17:30

Myrjam Schiermeyer und 
Claudia Groß
 0 24 07 18 656

Handy, Tablet & Co – 
das lern‘ ich noch!

1. Donnerstag  
im MonatDo.: 16:00 Jürgen Früke

 0 24 07 90 88 761

Internationale 
Frauengruppe monatlichSa .:

15:00 - 18:00

Fr . Amanat  0163 982 4207 
Fr . Bülles-Ungerathen
 0157 874 633 84

18 . 23 . 20 . 18 .
Spiel: Kegeln, Gesellschaftspiele, Dart  . . .
Mo  ab 17:00 Uhr

jeden Donnerstag auch in den Ferien 

jeden Dienstag und Donnerstag,
außer in den Ferien

jeden Dienstag auch in den Ferien

außer in den Ferien

Jeweils am 1 . Montag im Monat .

jeden 3 . Montag im Monat, auch in den Ferien

jeden Dienstag außer in den Ferien

Jeweils am 2 . und 4 . Montag im Monat .

Spaziergang ab Martin-Luther-Kirche
Do  8:50 Uhr, ca . 60-90 Min .

jeden Donnerstag auch in den Ferien außer bei 
Regen . Auskunft Frau Klemm: 02406 30 38 755

bitte auf aktuelle Bekanntmachungen achten

Ökum. Bibelgespräch
über Bibel, Leben u. Glauben

1. + 3. Dienstag  
im MonatDi.: 20:00 Pfarrer Ungerathen 

 0 24 07 1 84 74

in der Regel am 3 . Samstag im Monat
Gottesdienst im Seniorenheim
Sa  16:00 Uhr Marie-Juchacz-Straße
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KINDER- UND JUGENDARBEIT - Lydia Gemeinde Herzogenrath

Ansprechpartnerin
für die Arbeit mit 
Kindern und 
Jugendlichen, für 
►Anmeldungen◄
Jugendreferentin 
Dorothea Schui 
Lutherstr . 10, 
Herzogenrath 
0 24 07 24 31 ▪ dorothea .schui@ekir .de

Auf Safari in Afrika - 
Ferienspielkinder auf Reisen
„Sehen wir auch Löwen?“, Mia ist schon 
ganz aufgeregt . Große Palmen und 
andere Grünpflanzen versperren ein 
wenig die Sicht ins Lukas-Gemeinde-

zentrum . 42 Ferienspielkinder schlängeln 
sich durch den Pflanzendschungel hin-
durch . Sie gehören zu den Glücklichen, 
die in Afrika auf Safari gehen dürfen . 
Heute werden die Reisevorbereitungen 
getroffen: Ferngläser aus Papprollen 
werden gebastelt und mit Tierfellmustern 
verziert . Ein Safarihut darf natürlich nicht 
fehlen, der wird individuell mit Stoffarben 
gestaltet . Upps was ist das? Die Gruppe 
„Die schleichenden Schlangen“ trägt die 
längste Papierschlange des Dschungels 
herein . Was für ein Exemplar, acht Meter 
lang ist das Ungetüm aus Papierstreifen, 
das die Gruppe gebastelt hat! Die 

Vorfreude steigt, morgen ist es soweit, 
wir fliegen nach Afrika .
Boarding um 10:15 Uhr! Joris hält seine 
Bordkarte hin und ab geht es in den 
Flieger . An Bord ist schon die Chefste-
wardess Britta und die gesamte Crew . Als 

alle ihren Platz gefunden 
haben, startet Britta die 
Sicherheitseinweisung, 
aber einige schauen lie-
ber schon aus dem Fen-
ster . Als sich Pilotin Wieb-
ke über Lautsprecher aus 
dem Cockpit meldet, steigt 
die Aufmerksamkeit: „Wir 
landen in Kürze auf dem 
Kilimanjaroflughafen in 
Tansania“ . Applaus von 
allen Sitzen, mit ein paar 
Turbulenzen ist die Lan-

dung geglückt . (Der ausführliche Artikel 
ist auf der Gemeindehomepage nachzu-
lesen) . Link zum Video der Ferienspiele:  
https://youtu .be/Gd8YW2EVxfY

UNTERSTÜTZEN Sie den Förderverein der Kinder-
und Jugendarbeit Ev . Lydia-Gemeinde Herzogenrath
durch eine Geldspende oder Ihre Mitgliedschaft* 
(*E-Mail an: foerderverein-jugendarbeit@ekir .de)
Sparkasse Aachen 
IBAN:	DE64	3905	0000	1071	0651	87		▪	BIC: AACSDE33
(Für eine Spendenbescheinigung tragen Sie einfach 
Ihre Adresse in den Verwendungszweck ein)    Danke

Haben Sie Lust im Advent einmalig  
Zeit zu verschenken?
Wir suchen wieder viele nette Menschen aus der Kirchen-
gemeinde, die Zeit und Lust haben im Dezember den Advents-
besuchsdienst im Bezirk der Markuskirche mitzugestalten .
Das Vorbereitungstreffen mit der Aufteilung der Besuchslisten  
findet Mitte November 2023 im Markus-Gemeindehaus statt . 
Der genaue Termin und die Uhrzeit wird  
noch rechtzeitig bekannt geben .
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre  
unverbindliche Anmeldung im Gemeinde- 
büro, gerne telefonisch oder per Mail .  
Das Team des Besuchsdienstes der Markus- 
kirche wird sich dann bei Ihnen  melden,  
um Ihre Fragen zu beantworten und  mit  
Ihnen den weiteren Ablauf zu besprechen .
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!    
Ihr Team des Adventsbesuchdienstes der Markuskirche   

Basar des Handarbeitskreises 
kleine Geschenke, die Freude machen
Vom 9 .10 . bis zum 22 .12 . können Sie die vielfältigen 

handgefertigten Geschenkideen kennenlernen und kaufen und  
so zur Unterstützung der Gemeindearbeit beitragen . 

Verkaufs und Ausstellungszeiten:
► jeden Dienstag von 15:30 bis 17:30 Uhr
► nach den Gottesdiensten oder  
 anderen Veranstaltungen
►	 nach	telefonischer	Vereinbarung 
 Frau H . Klemm 02406 3 03 87 55

Wo: 
untere Räumlichkeiten des Gemeindezentrums,  
Geilenkirchener Str . 397, Herzogenrath

Auskunft:
Frau H . Klemm 02406 3038755 

Ihr Team Handarbeitsteam



   

Liebe Tanja, 
verbunden mit unserem herzlichen Dank für die 
wertvolle Zusammenarbeit gratulieren wird Dir mit
vielen bunten Glück- und Segenswünschen zum 

25-jährigen Dienstjubiläum. 
Mit erkenntnisreichem Rückblick, Stärkung für die Gegenwart  
und zuversichtlicher Freude segne Gott Deinen weiteren Weg, 
auf den er Dich gerufen hat.
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KINDER- UND JUGENDARBEIT - Familienzentrum Merkstein KINDER- UND JUGENDARBEIT - Familienzentrum Merkstein 

Schöne Erinnerungen schaffen
Vor den Sommerferien haben wir uns von 
unseren Vorschulkindern verabschiedet 
und neben einer schönen Feier am letz-
ten Kita-Tag gab es in diesem Jahr eine 
Abschlussfahrt zum Naturcamping Ham-
merbrücke in Belgien . Dort wurde gemein-
sam gezeltet, eine Schatzsuche gemacht 
und die Natur erforscht . Es war ein ein-
maliges Erlebnis für alle, dass hoffentlich 
noch lange in Erinnerung bleiben wird! 
Wir wünschen allen Kindern alles Gute 
für ihre Zukunft und hoffen auf ein 
Wiedersehen .
An dieser Stelle möchten wir auch alle 
neuen Familien herzlich bei uns begrü-
ßen . Wir freuen uns auf viele schöne 
gemeinsame Momente und Erlebnisse!
Trommelhelden gefunden!
Vom 14 . bis 16 .06 . durften alle Kinder und 
Erwachsenen im Familienzentrum sich 
auf eine spannende Reise mit Trom-
melinho begeben . Gemeinsam wurden 
dem Regenbogen seine Farben wieder-

gegeben, dank kräftigem Tanz- und 
Trommeleinsatz der vielen motivierten 
„Tiere“ . Mit viel Spaß und Aktion konnten 
auch Eltern und Interessierte am Info-
abend einen Einblick in die argandona-
Trommelwelt bekommen .
Den krönenden Abschluss bildete das 
Sommerfest am 17 .06 . bei dem das 
Gelernte, trotz Hitze, stolz von allen 
Beteiligten präsentiert wurde . Die eingän-
gigen Lieder und Tänze begleiten uns 
auch weiterhin im Alltag – es war eine 
fantastische Woche!
25 Jahre – ein Grund zum Feiern
Am 13 .08 . wird unsere Leitung Tanja 
Lange in einem Gottesdienst feierlich auf 
stolze 25   Dienstjahre zurück blicken . 
Dieses Jubiläum soll mit vielen 
Wegbegleitern gefeiert werden und wir 
hoffen auf noch viele weitere spannende 
und schöne gemeinsame Jahre mit ihr!
Vorfreude steigt
Mit Freude schauen wir auf die kommen-
den Monate und die anstehenden Termine 
und Feierlichkeiten .
Vom 06 .11 . bis zum 08 .11 . dürfen wir 
erneut unsere Jugendreferentin Doro 
Schui zu einem Medienprojekt begrüßen, 
welches in einer Präsentation am 10 .11 . 
seinen Abschluss findet .
Silke Frank für das Team des Familienzentrums

Ankündigungen:
▪ 1 .10 . um 10 Uhr Erntedank-Gottesdienst
▪ 7 .11 . um 18 Uhr Martinszug

Im Rahmen des Gottesdienstes am 
Sonntag, 13 . August um 9:30 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche, Geilenkirchener 
Str . 397 wollen wir Frau Tanja Lange geb . 
Kasper ganz herzlich danken und ihr gra-
tulieren zu Ihrem mehr als 25-jährigen 
Wirken/Dienst als Erzieherin/Leitung im 
Familienzentrum unserer Gemeinde . .  
Frau Tanja Lange hat bereits im Jahr 
nach ihrer Konfirmation in der Martin-
Luther-Kirche ein Probe- und dann ihr 
Vorpraktikum in der seit dem Jahr 1962 
bestehenden Kindertagesstätte in 
Merkstein absolviert . Die anhaltende 
Begeisterung für die Arbeit mit Kindern 
und Eltern, kontinuierliches Engagement, 
Weiterbildung und Mit-Entwicklung der 
Einrichtung zum Familienzentrum lassen 
sie nun seit dem offiziellem Dienst-
beginn im August 1998 auf die bewegte 
Geschichte von 25 Dienst-Jahren zurück-
blicken, auf viel Wachstum, Gestalten, 
gelingendes Miteinander, für das wir 
herzlich Danke sagen und weiterhin 
Gottes Segen erbitten . 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Dank-
und Festgottesdienst mit anschließen-

25 Jahre Dienst-Jubiläum
Tanja Lange im Familienzentrum Merkstein 

dem Empfang, Gelegenheit zu Grußwort 
u .a . und hoffen auf Ihr/Euer zahlreiches 
Kommen, eine gute Zeit zu Begegnung 
und Wiederbegegnung mit  Familien, 
Kolleginnen, Weggefährten . 
Pfarrerin Renate Fischer-Bausch und die weite-

ren Mitglieder des Presbyteriums

Frau Tanja Lange (geb.  Kasper) übernahm zu-
sammen mit Frau Martina Schneider im Jahr 
2019 die Leitung des Familienzentrums, nach-
dem Frau Karin Grundl in den Ruhestand verab-
schiedet worden war.  

UNTERSTÜTZEN Sie den Förderverein der 
Evangelischen Kindertagesstätte / Familienzentrum
durch eine Geldspende oder Ihre Mitgliedschaft im 
Förderverein, Jahresbeitrag: 10,00 €
Sparkasse Aachen 
IBAN:	DE42	3905	0000	0000	0002	16		▪	BIC: AACSDE33
Kennwort 
Förderverein der Ev . Kindertagesstätte Magerau e .V

Kindertagesstätte
Ev. Lydia-Gemeinde Herzogenrath
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Spenden
Ansprechpartner für Sachspenden: Herr Alexander Hark
E-Mail:  fluechtlingshilfe.herzogenrath@gmx.de
Geld-Spenden:
Konto: Evangelische Lydia-Gemeinde Herzogenrath
IBAN: DE12 3905 0000 0001 7286 17  ▪  SWIFT-BIC:  AACSDE33
Stichwort: Spenden Migrationsarbeit Arbeitskreis Flüchtlingshilfe

Arbeitskreis der 
Flüchtlingshilfe Herzogenrath

ander in Kontakt kommen können . So ist 
die internationale Frauenkochgruppe ent-
standen, die mit immer wechselnden 
Teilnehmerinnen bis heute besteht . Für 
Sigrid Loose, die aktuelle Leiterin der 
Gruppe, ist es gerade die Mischung und 
die Dynamik in der Gruppe, die sie so 
erfolgreich macht .

Ukrainischer Dankeschön-Abend
Am 16 . Juni konnten wir einer ganz beson- 
deren Einladung folgen dürfen: Unter dem 
Dreiklang-Motto „Wolja, Mrija, Dija“ haben 
Geflüchtete aus der Ukraine allen Gast-
gebern, Helfern und Freunden ihren Dank 
für ihre Aufnahme bei uns ausgedrückt .
Wolja, der feste Wille, die Freiheit: das 
siegende Gute für Frieden und Freiheit,  
Mrija, der Traum: dass alles in der Heimat 
wieder gut wird und Dija, die Tat: der 
Einsatz der zur Erfüllung des Traumes 
nötigen Kraft . Tänzerische Darstellungen 
und Lieder, die landessprachlich die 
Themen des aktuellen Kriegsgeschehens 
aufgegriffen haben und Informationen 
über die Vielseitigkeit von Landschaft, Kul-
tur und Geschichte der Ukraine haben uns 
das Denken und die Gefühle dieser Men-
schen ein wenig näher bringen können .
Viel Applaus hat es anschließend nicht 
nur für die jugendlichen Tänzer und 
Tänzerinnen, sondern auch für alle, die 
sich kulinarisch mit dem Nationalgericht 
Borschtsch, duftendem ukrainischem 
Brot und mehr verwöhnt haben, gegeben . 
Pfarrer Ungerathen und Frau Olga Meier, 
erhielten für ihr Engagement beim Aufbau 
eines Hilfe-Netzwerkes für ukrainischen 
Flüchtlinge in Herzogenrath von diesen 
eine von einer ukrainischen Staats-
Organisation für Ehrenamtliche Hilfe aus-
gestellte Urkunde als Dank und Aner-
kennung für ihre Arbeit .

Renate Puder

25 Jahre Kulturaustausch  
zwischen den Kochtöpfen
Zum vierten Mal hat die Internationale 
Frauenkochgruppe anlässlich des Jubi-
läums der Flüchtlingshilfe ihre Rezepte 
zu einem Kochbuch zusammengefasst .
Gemeinsam kochen verbindet, auch über 
Sprach- und Ländergrenzen hinweg, 
denn Kochen braucht nicht viele Worte . 
Und bietet so den perfekten Rahmen, 
sich kennenzulernen und über die 
gemeinsame Sprache des Gemüseputzen 
und Kochtopfrühren auch über andere 
Dinge ins Gespräch zu kommen . Die 
internationale Frauenkochgruppe des 
Arbeitskreis Flüchtlingshilfe Herzogen-
rath und der Volkshochschule (VHS) 
Nordkreis liefert den besten Beweis da-
für . Seit 25 Jahren kochen hier Frauen, 
die unter anderem aus afrikanischen 
Ländern, der Türkei, Syrien, Afghanistan, 
Iran, Irak, und seit vergangenem Jahr der 
Ukraine nach Herzogenrath gekommen 
sind, mit deutschen Frauen zusammen .
Entstanden ist das Angebot 1998 . Fünf 
Jahre zuvor hatte sich aus der evangeli-
schen Gemeinde in Kohlscheid heraus 
die Flüchtlingshilfe Herzogenrath mit der 
Flüchtlingsberatungsstelle gegründet . 
Den hier engagierten Ehrenamtlichen 
war von Anfang an klar, dass es neben 
der Begleitung und Unterstützung bei 
Behördengängen oder dem Erlernen der 
deutschen Sprache auch Angebote 
brauchte, bei denen Geflüchtete mitein-

Treffpunkte und Kontakte
• Ukraine-Café in Kohlscheid 

im Ev . Lukas-Gemeindezentrum  
Dienstag, 14-tägig, 16:00 bis 18:00 Uhr  
(mit Kinderbetreuung) 
Olga Meier,  01514 666 04 52

• Ukraine-Café in Herzogenrath 
im Ev . Markus-Gemeindehaus  
Mittwoch, 14-tägig, 16:30 bis 18:00 Uhr  
Anastasiya Zlobina,  0171 8 14 72 40

• Treffen des Arbeitskreises 
Flüchtlingshilfe in Kohlscheid 
im Ev . Lukas-Gemeindezentrum  
2 . Mittwoch/Monat,19:00 Uhr  
Pfarrer Frank Ungerathen,  
 02407 18474

• Café International in Kohlscheid  
im Ev . Lukas-Gemeindezentrum  
3 . Mittwoch/Monat,16:00 bis 18:00 Uhr 
Michaela Lee,  0 24 06 930 67

• Internationale Frauengruppe  
in Kohlscheid  
im Ev . Lukas-Gemeindezentrum,  
Samstag, monatlich,  
15:00 bis 18:00 Uhr 
Zarmina Amanat,  0163 982 42 07 
Heike Bülles-Ungerathen, 
 0157 87 46 33 84

• Internationales Kochen für Frauen  
in der Gesamtschule Kohlscheid,  
Pestalozzistraße 
jeden 4 . Mittwoch, 18:00 bis 21:00 Uhr 
Sigrid Loose, Mail: sigi_loose@web .de

◄
Das Kochbuch 
ist für eine 
Spende von 
5 € in der 
Gemeinde und 
im Buchhandel 
erhältlich .

Großer Flohmarkt der Flüchtlingshilfe
Sa . 28 .10 bis So . 29 .10 .2023
im Ev . Gemeindehaus an der  
Ev . Martin-Luther-Kirche in Merkstein .
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Festtag 125 Jahre Markuskirche
Jubiläumsgottesdienst
Eine erwartungsvolle Festgemeinde feierte 
den 125 Geburtstag der Markuskirche . 
Nach der Begrüßung der Gemeinde durch 
die Vorsitzende der Lydia-Gemeinde Her-
zogenrath Dr . Britta Schwering, zog sich 
das Motto des Gesangbuchliedes: Tut mir 
auf die schöne Pforte (EG 166) wie ein 
roter Faden durch die Feier . Der Regen-
bogenchor unter Leitung von Andrea 
Leersch-Krüger lobte Gott mit drei Liedern . 
Als besonderer Gast war Pfarrerin Angelika 
Krakau eingeladen . Sie war Pfarrerin in der 
Markuskirche von (1998-2011) . Mit Pfarrer 
Joachim Leberecht gestaltete sie Liturgie 

und Predigt . Beide schlüpf-
ten während der Predigt 
in die Rolle der Markus-
kirche und erzählten aus 

der Perspektive der Markuskirche von 
ihrer Gründung, ihrer Jugendzeit, ihrem 
Auf und Ab im Laufe der Jahrzehnte . 
Rückblickend stellten sie fest, wenn 
etwas Bestand hatte, dann der Wandel . 
Das gilt wohl auch für die Zukunft . 
Empfang und Nachfeier
Die Nachfeier eröffnete ein kunterbunter 
Tanz der Kinder aus dem Familienzentrum 
der Lydia-Gemeinde . Sie tanzten mit ihren 
Erzieherinnen zu dem Lied: In Gottes Haus 
von Hella Heizmann . Dr . Britta Schwering 
eröffnete den Empfang und überbrachte 
ökumenische Grüße aus St . Willibrord und 

St . Gertrud . Ein Grußwort sprachen Super-
indentent Hans-Peter Bruckhoff für den 
Kirchenkreis und Dr . Georg Schwering für 
St . Josef aus Strass . Auch die Vertreterin 
des Bürger-meisters, Katharina Herzner, 
nahm an Gottesdienst und Empfang teil .
Ausstellung
Im Markus-Gemeindehaus war eine Aus-
stellung mit Bildern und Paramenten  der 
Markuskirche zu besichtigen . Teilweise 
wurde heiß diskutiert, wann welche Bau-
maßnahmen zur Veränderung des Kirch-
raums geführt hatten . 

Jahre

Markuskirche

Café-Zeit
Im Laufe des Nachmittags kamen immer 
wieder kleinere und größere Grüppchen, 
um bei einer Tasse Kaffee und einem 
Stück Kuchen im großen Zelt neben dem 
Markus-Gemeindehaus zu verweilen . Auch 
beteiligten sich die Besucherinnen und 
Besucher an spontanen Interviews zu 
ihrem Verhältnis zur Markuskirche .
Orgel & Saxophon
Zum Abschluss des Festtages erklangen 
beschwingte lateinamerikanische und kelti-
sche Weisen von der Orgelempore . Hans-
André Stamm (Orgel) aus Leverkusen 
hatte die meisten Stücke komponiert . Mit 
Martin Hilner am Saxophon hatte er einen 
kongenialen Partner an seiner Seite . Mit 
stehendem Applaus dankte das Publikum .
Quellen der Fotos:
Bild 1: Georg Schwering, Joachim Leberecht und Angelika Krakau
Bild 2: Nina Krüssmann, heiße Diskussion über die Markuskirche

HINWEISE
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Aus Datenschutzgründen sind diese Angaben in der Internetversion entfernt .Aus Datenschutzgründen sind diese Angaben in der Internetversion entfernt .
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Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung ihrer 
Alters- und Ehejubiläumsdaten und Amtshandlungsdaten in Gemeindebriefen 

Im Gemeindebrief werden die Geburtstage, 
Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche 
Amtshandlungen von Gemeindemitgliedern 
veröffentlicht . Sofern Sie mit der Veröffent-
lichung Ihrer Daten nicht einverstanden 
sind, legen Sie schriftlich, mündlich oder 
per Mail (lydia-gemeinde .herzogenrath@
ekir .de) Widerspruch im Gemeindebüro der 

Ev . Lydia-Gemeinde Herzogenrath ein . Wir 
bitten Sie, diesen Widerspruch möglichst 
frühzeitig, also vor dem Redaktionsschluss, 
zu erklären, da ansonsten die Berücksich-
tigung Ihres Wunsches nicht garantiert wer-
den kann . Bitte teilen Sie uns auch mit, ob 
dieser Widerspruch nur einmalig oder dau-
erhaft zu beachten ist .

Aus Datenschutzgründen sind diese Angaben in der Internetversion entfernt .Aus Datenschutzgründen sind diese Angaben in der Internetversion entfernt .



Bankverbindung für Herzogenrath, Kohlscheid und Merkstein
Kirchenkreis Aachen zugunsten des jeweiligen Bezikes
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Angebote des Diakonischen Werkes 
Diakoniezentrum Alsdorf
 Otto-Wels-Str . 2b, 52477 Alsdorf 
 0 24 04  94 95 0
• Fachstelle Häusliche Gewalt –  
 Büro Frauenhaus 
• Gesetzliche Betreuungen 
 Tel . 02404  9495-14 oder -17 oder -25
• EVA – evangelische Beratungsstelle für  
 Schwangerschaft und  
 Schwangerschaftskonflikte 

Suchtberatung "Baustein"
Sidus-Center 
 Otto-Wels-Str . 15a, 52477 Alsdorf 
 0 24 04  91 334 0

Evangelische Beratungsstelle
 Erziehungs- und Familienberatung, 
 Partnerschafts- und Lebensberatung 
 Vaalser Str . 349, 52074 Aachen  
 0241 3 20 47
Verletzung der sexuellen 
Selbstbestimmung in der EKiR
 Ansprechpartnerin: Claudia Paul 
	0211 36 10-312 
 E-Mail: claudia .paul@ekir .de

Ev . Familienzentrum 
	Magerauer Str . 72, 52134 Herzogenrath	
	0 24 06  6 14 61

Hospizdienst St . Anna
 Begleitung Schwerkranker, Sterbender  
 und Trauernder 
 0 24 04  98 77-23

Telefonseelsorge
	08 00  111 0 111 (kostenfrei) oder  
 08 00  111 0 222 (kostenfrei)

Frauenhaus Alsdorf
	0 24 04  9 10 00 Tag / Nacht Aufnahmet

Kindertelefon
	08 00  111 0 333 (kostenfrei)

Ökum . Trauercafé in Kohlscheid
 1 . Mittwoch/Monat um 15:00 Uhr 
 im Katharinahaus, Markt 5,  
 0 24 07  9 51 78 26  
 Ltg . Hildegard Etzbach, Trauerbegleiterin

Erster virtueller Trauerraum
 www.trauernetz.de

H'rather Tafel - Lebensmittelausgabe 
 Schürhof / Kleikstr . 57 
 Mo + Mi + Fr  11:00 - 14:00 Uhr 
 Anmeldung mit ALG II- oder   
 Rentenbescheid ab 10:00 Uhr 
  Ansprechpartner: Herr Lecher 
 0 24 06  30 36 952 
 info@dieter-lecher .de

Kleiderstube (Ev . Gemeindezentrum)
 Geilenkirchener Str . 397 
 Di + Do  9:30-11:30 und 14:00-16:00 Uhr
 während der Öffnungszeiten telefonisch  
 erreichbar unter 
 0163  2  13 39 83 (Frau Lawecki) 

Gebrauchtwarenkaufhaus Patchwork
 Kirchrather Str . 141-143 
 Mo - Fr  9:00 -18:30 Uhr 
 Sa  9:00 - 14:00 Uhr 
 0 24 06  9 79 20 50

Kinderkleiderladen SCHATZTRUHE- 
Deutscher Kinderschutzbund
 Lindenstr . 10, 52146 Würselen 
 Mo, Mi, Do  10:00 - 12:00 Uhr,  
 Mi auch 16:00 - 18:00 Uhr 
 0 24 05  14755

Flüchtlingsberatung Herzogenrath 
Kohlscheid - Ev . Lukas-Zentrum

Lutherstr . 10 
Di, Do  10:00 - 12:00 Uhr 
0 24 07  63 04

Merkstein-Ev . Gemeindezentrum
Geilenkirchener Str . 397 
Di, Do  10:00 - 12:00 Uhr 
0 24 06  9 30 67

Rat und Hilfe in der Region
  Herzogenrath
 Pfarrer Joachim Leberecht • Saarstr . 3 
 3  0 24 06  32 03 • E-Mail: joachim .leberecht@ekir .de 
  Termine nach Vereinbarung
 Küster Georg Fleps • Geilenkirchener Str . 41 • 0 24 06  78 67
 Kirchenmusik Andrea Leersch-Krüger
 Ehrenamtskoordination Brigitte Bergstein • 0 24 06 73 04

  Merkstein
 Pfarrerin Renate Fischer-Bausch • Nelkenstr . 8 
  0 24 06  6 12 75 • E-Mail: renate .fischer@ekir .de 
  Gut zu erreichen: Di  9 - 11 Uhr
 Küsterdienste Ulrike Eggerding und Brigitte Stein 
  über Büro: Geilenkirchener Str . 41 • 0 24 06  34 58
 Hausmeisterdienste  Friedbert Schwartz • 0 24 06  34 58
 Kirchenmusik Heinz Dickmeis
 Leitung Familienzentrum Tanja Lange und Martina Schneider 
  Magerauer Str . 72, Herzogenrath Merkstein 
  0 24 06  6 14 61 • Fax: 0 24 06  66 79 37 
  E-Mail: evangkita@t-online .de  
  Sprechzeit: Mo - Fr 9 - 11 Uhr 
 Ehrenamtskoordination/Seniorenlotsin Heidi Klemm • 0 24 06 303 87 55

  Kohlscheid Ev . Lukas-Gemeindezentrum, Lutherstr . 10
 Pfarrer Frank Ungerathen • Markt 41 H 
  0 24 07  1 84 74 • E-Mail: frank .ungerathen@ekir .de 
  Termine nach Vereinbarung
 Küsterdienste Claudia Groß, Günther Herf -  
  über Pfarrer Ungerathen 0 24 07  1 84 74
 Kirchenmusik Guiomar Marques-Ranke • 0151 20 74 93 91
 Ehrenamtskoordination Elke Kottowski-Klasner • 0 24 07 9 087 72

Herzogenrath, Merkstein und Kohlscheid
 Gemeindebüro Regina Dankers und Stefanie Franzen 
  Mo - Mi 10 - 12 Uhr  +  Do 14 - 16 Uhr 
  Geilenkirchener Str . 41, Herzogenrath 
	 	0 24 06  34 58 • E-Mail: lydia-gemeinde .herzogenrath@ekir .de
 Flüchtlingsberatung Team • 0 24 07  63 04 oder 02406 93067 
  E-Mail: fluechtlingsberatung@ekir .de 
  offene Sprechstunden: Di - Do 10:00 - 12:00 Uhr
 Jugendreferentin  Dorothea Schui • 0 24 07  24 31
  E-Mail: dorothea .schui@ekir .de



GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE ÜBERSICHT 

_
_

Ungerathen 
Abendmahl   (W&T)

Ungerathen

Schwering 
Sing & Pray

Lay Abendmahl an  
langer Tafel   (W&T)

Leberecht Fischer-Bausch
Taufe

18:00 Leberecht
Gemeindeversammlung

Remy

10:00 Leberecht
Ernte Dank, Abendmahl   (W&T)

10:00 Fischer-Bausch/Familienzentrum
Erntedank, Abendmahl (Brot & Traub .)

Reinhold Ungerathen 

Leberecht 
Sing & Pray

Lay 
Abendmahl   (W&T)

Lay Fischer-Bausch

Leberecht Leberecht

19:00 Remy
Reformation

Lay
Abendmahl   (W&T)

Ungerathen

Leberecht 
Sing & Pray

Fischer-Bausch 
Abendmahl   (T)

Schwering Fischer-Bausch

19:00   Leberecht/Hammers
öku . Buß- und Bettag mit Agaefeier

19:00 Lay
Buß- und Bettag

10:00 Leberecht
Abendmahl   (W&T)

10:00  Fischer-Bausch u . Chor 
*Ewigkeitssonntag (siehe unten)

Leberecht
Meditativer Advent,  (W&T)

10:00  Fischer-Bausch
und Frauenhilfe

Leberecht
Meditativer Advent 

Lay 
Abendmahl   (W&T)

_

Ungerathen

Lay

Fischer-Bausch

Lay
Abendmahl   (W&T)

Ungerathen
Erntedank / Taufe

Ungerathen

Ungerathen
Taufe

Fischer-Bausch
Abendmahl   (T)

Leberecht

Ungerathen

Fischer-Bausch

Schwering
Abendmahl   (W&T)

19:30   Thoma/Ungerathen
ökumenisch in St . Katahrina

Ungrathen 
Regenbogenchor

Ungerathen/Team
Wir begrüßen den Advent

Remy

27.8.
So .

2.9.

9.9.

16.9.

23.9.

1.10.
So .

7.10

14.10

21.10

28.10.

31.10
Di .

4.11.

11.11.

18.11.

22.11.
Mi .

26.11.
So .

2.12.

9.12.

4.6.

3.9.

10.9.

17.9.

24.9.

1.10.

8.10.

15.10.

22.10.

29.10

31.10

5.11.

12.11.

19.11.

22.11.
Mi .

26.11.

3.12.
1 . Advent

10.12.
2 . Advent

Markuskirche
Herzogenrath

Beginn 18:00 Uhr
▼   Samstag   ▼

Lukas-Gemeindezentrum 
Kohlscheid

Beginn 11:00 Uhr
▼   Sonntag   ▼

Martin-Luther-Kirche 
Merkstein

Beginn 9:30 Uhr
▼   Sonntag   ▼

10:00     Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfirmanden in der Martin-Luther-Kirche

19:00 Reformationsgottesdienst für alle in der Markuskirche
Remy

*Ewigkeitssonntag, Andachten auf den Friedhöfen Plitschard  14:30 Uhr  und  Lange Hecke  15:30 Uhr

Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des Meers. 
Er macht den Großen Wagen am Himmel und den Orion und das 
Siebengestirn und die Sterne des Südens. 

Hiob 9,8-9

Monatsspruch November 2023


